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Drei- and vierseitige Hobelmaschinen
450 u. 600 mm Dickenhobelbreite, bezw. 330 u. 480 mm Hobel-
breite bei drei- und vierseitiger Bearbeitung. Kugellagerung.

A. MÖLLER & C9
BHUC3C3

MASCHINENFABRIK UND EISENGIESSEREI
ERSTE UND ÄLTESTE SPEZIALFABRIK

FUR DEN BAU VON

SÄGEREI- und HOLZ-
BEARBEITUHGSMASCHINEN

o*o
GROSSES FABRIKLAGER

AUSSTELLUNGSLAGER IN ZURICH
UNTERER MOHLESTEG 2

TELEPHON: BRUGG Nr. 25 - ZÜRICH: SELNAU 69.74
1547

9. Dad)ld)ieltru4äiieftrt.leHnu.Plaflen 1,067 25,000 551 14,000
10. îôpferton unb Setjm 159 260 683,000 89 476 397,000
11. ®tp§ mtb Ralffteine 15,788 61,000 17,030 53,000
12. Setter Sal! 9,318 86 000 7 042 69,000
13 Djdraaljfditr KalH und Trail 2 002 11000 2,830 15 000
14. SHominjernent (Brenoblt) 6 416 33 000 8 075 58 000
15 Çnrtlaribaement 8,897 49 000 7,403 51,000
16. Siiaditn und Puzzolanzeitntt 1.445 20 000- 1.182 17,000
17. H'tnentarbe'ten 1,759 13,000 1,601 17,000
18. Sdfbrelltr, IHaptfilbreller, Eternit 1,536 58.000 446 12 000
19. iorkfliin und Rorlitltinplalfen 1,391 62 000 1,298 43 000
20. «foeft unb awtea 4,577 497 000 1,071 182 000
21. Slfpbalt unb ©rbboxse 3,308 73,000 2,966 49 000
22. öol^emetit 389 14000 565 22,000
23. ton-Steinzeug und Côpltrinartn 99.680 31,582 000 65 278 2 .863 000

fcotal: 1,933,306 6,813 000 1,293,744 4,944.000

@(f)œetjerifdje tum Sauftoffe«.
3.

I. Sieä unb @anb
2.5ßflafterfteine
3. 3îot»e Studjfteine

ZüäiriSiltlt SHIM und Spifzileint
ôaufteine u«d Quaber

6 SKarmor unb ©rantt
7. Steinplatten
8. Stern hau erarbeiten
•j. SjWitftf und Sdtiefer tn bitten

Ïopterton unb 8e^m
II. ®ip§ unb Sallftein
12. Setter Salt
12.

fjdrauliHtr Haid und Crafi

I*. {Homan^ement
i®. ?°tt!anb*ement
}®. SWtnund Puzzoianzetntnte

-oeroentarbeiten
Siilfbrtlttr, magnelitbretter, Eternit

Quartal 1923
SBert
Sr.

26,000
1,000
1,000

3. Quartal 1922

19,

1,255
7,489

812
OA

und KorRît inplalten 34
«tbeft unb ÜJiica 262

,i' «(Pljalt unb (Srbljarje 58,530
«• Sottement 78^ Wiinitus und töpfemartn 27 390

q
39,713

468
1,001

27
236
957

1,277
922

6 828
21316

1,181
4,151

64,947
43 —

377,710 1,597 000
9,000

45 000
19,000
2,0ü0

271000
275 000

10000
369,000

®emicf)t

30.389

äßert
St-

16,000

1,000

2 000
9000
8 000

51000
123 000
76,000

7,000
18,0110

166,000

1,980
25
63

6,624
752
602

5 508
9 839
3,878

438
77,877

16 —
537,705 2,484,000

1,004 10 000
3,314 17,000
3,710 110,000

31 000
5,000

29 000
124,000

23 000
' 15,000

4 000
198 000

85
69,305

2
22,545

98 000
328,000

347000

Üotal : 617,287 .3,085,000 7i5,6bl 3,850,000

£>ierau§ ergibt fid) als ©efamtrefultat, bap fid) bie

oon SBauftojfen unb beten Stohmaterialien, mit
^fgjlujj ber Don=@telnzeug= unb Söpfettoarert, oon

Î® ^ auf 1,9 SMionen Doppelzentner gehoben hat,

m t c
b ber gmportroert eine ßunahme oon runb 4,9

n!L 8*- erfuhr. Der ©rport bagegen fanï ge=

^mäfjig oon 775,000 auf 617,000 Doppelzentner,
einen Stücfgang be§ ©çportmerteS oon 3,8 auf

3,1 SM. ffr. jur ffolge fjatte. Der ißaffiofalbo ber
ÇanbelSbilanz biefer ©ruppe hat fidh baher oon runb
1,1 auf 6,7 SM. ffr. erhöht, prozentual alfo feht emp»
finblich. hieran partizipieren in erfier Sinie ber ©çport»
rüdgang oon ißortlanbzement unb bie „gunahme ber
©infuhr oon Doninbufirietoaren unb Sîohftoffen. —y.

üufruf an die gewerbetreibenden

2ti Stadt nnd Kaitd!
Die Seitung ber SaSîer SDÎuftermeffe fcf)icft fidh

roieberum an, ihre SluSfteHutiggqebäulidhieiten, bie fidh

im nädhften galjre in neuem ©eroanbe bem Sefudper

jeigen toerben, ben fdhroeigerifdhen §anbel= unb ©enterbe»
treibenben jur SSerftigung ju halten, bamit biefe ihre
©rjeugniffe unb SSaren barin jur ©dljau fteflen fönnen.

gebet ,£>anbraerfer unb ©etoerbetreiben be toirb ftdher
mit großem Stufen pon biefer ©elegenljeit, fidh neue

Slbfahgebiete für feine Sßaren ju erobern, ©ebraudh
madhen, toie auch i^ber §anbetSmann burch ben 93efudh

ber üßeffe leitet in ben ffaH fommen toirb, neue Se»

Ziehungen anzufnüpfen unb alte £>anbelêbeziehungen
auêbaùen z« fönnen. \@ine recht rege unb toeiteftgehenbe Beteiligung unferer
SJÎitglieber an biefer nationalen Beranftaltung ift burdh-
aus angezeigt.

SBir richten baher an alle bie e§ angehen mag, ben

roohlertüogenen ülppeH, fidh an ber SJÎuftermeffe in Bafel,
bie tiom 17. bis 27. 3Kai 1924 abgehalten toirb, z«
beteiligen unb fie zu befudhen. deiner roirb eS bereuen,

toenn er bem SRahnrufe folgt!
Sern, 13. Dezember 1923.

©dhtoeizerifdher@etoerbePerbanb.
Der ißrftfibent:

Dr. fj. Dfthumi.
Der ©efretär:

$. ©aleazzi, ffürfptedh.

baS

HolMrtitatt.
fförforge für Die SlrbeitSlofe*. Der BunbeSrat hat

BolfSmirtfcljaftSbepartement ermächtigt, ben San»
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0r«i» unll vl«r»sltlgv Svdslmssài,»«»
4S0 u. KM mm vlclcenkobeldreite, berw. 3Z0 u 480 mm ttodel-
breite bei àrei- unk vierseitiger kesrbeitung, Kugellsgerung.
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rs».si»»«o»i - s«uvv »ir. ss Zîvmc» - sei.»««» «s.,4
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s. »Wisstln» Wtstri. stillt» »,?Islli» 1.067 25,000 551 14,000
10. Töpserlon und Lehm 159 260 683,000 89 476 397,000
11. Gips und Kalksteine 15,788 61,000 17,030 53.000
12. Netter Kalk 9.318 86 000 7 042 69,000
13 WM» W »»>1 Ire» 2 002 11000 2,830 15 000
14. Romrnzement Wl»M> 6 416 33 000 3 075 58 000
15 Portlandzemenr 8,897 49 000 7,403 51,000
1k. Wà Mä ?»Mi»»ANl»Il 1,445 20 000- 1,182 17,000
17. Zrmentarbe'ten 1,759 13,000 1,601 17,000
13. WUM, HîMMM. klttnit 1,546 58 000 446 12 000
IS. Wllil» Nil HMIuM» 1,391 62 000 1,298 43 000
20. «svest und Mica 4,577 497 000 1,071 182 000
21. Asphalt und Erdharze 3,308 73,000 2,966 49 000
32. Holzzement 389 14000 565 22,000
23. lSü-MüW M WttMNl 99,630 3!,582 000 65 278 2 ,863 000

Total: 1,933.306 6,813 000 1.293.744 4,944,000

Schweizerische Ausfuhr von Baustoffe«.
3.

1. Kies und Sand
2. Pflastersteine
3. Rohe Bruchsteine
t. WriWt M, M Wllà
b. Hausteine uns Quader
v Marmor und Granit
7, Steinplatten
8 Stem bau erarbeiten
s. MGtstf ms Wisti h, gstst»

^ Topserton und Lehm
U> Gips und Kalkstein

2> Fetter Kalk
W»!Wn » mil ln«
Momanzement

75- Portland,ement
WM» Nil?»M»»z»t»!t
-Nemeutarbeiten
WUM. W»tli«dlttils. k>tl»ii

Quartal 1923
Wert
Fr.

26,000
1,000
1,000

3. Quartal 1922

13.

1.255
7,489

842
îillâ UM illplâà 34

^ Asbest und Mica 262
A Asphalt und Erdharze 58,930
A volzzement 78

lüsistw« 27 390

9
39,713

468
1,001

27
236
9S7

1,277
922

6 828
21346

1,781
4,151

64,947
43 —

377,710 1,597 000
9,000

45 000
19,000
2,0u0

271000
275 000

10000
369,000

Gewicht

30 389

Wert
Fr.

16,000

1,000

2 000
9000
8 000

51000
123 000
76,000

7,000
18,000

166,000

1,980
25
63

6,624
752
602

5 508
9 349
3.878

438
77,877

16 —
537,705 2.484,000

1,004 10 000
3,314 17,000
3,710 110,000

31 000
5,000

29 000
124,000

23 000
' 15,000

4 000
198 000

35
69.305

2
22,545

98 000
328,000

347000

Total: 617,287 3,085,000 7<5,6t>1 3,850,000

Hieraus ergibt sich als Gesamtresultat, daß sich die
unsuhr von Baustoffen und deren Rohmaterialien, mit
"Schluß der Ton-Steinzeug- und Töpferwaren, von

â ^ ""f 1,9 Millionen Doppelzentner gehoben hat.
»hrend der Importwert eine Zunahme von rund 4,9

^ "'8 Mill. Fr. erfuhr. Der Export dagegen sank ge-
^Vsmäßig von 775,000 auf 617,000 Doppelzentner,
^ einen Rückgang des Exportwertes von 3,8 auf

3,1 Mill. Fr. zur Folge hatte. Der Pasfivsaldo der
Handelsbilanz dieser Gruppe hat sich daher von rund
1.1 auf 6,7 Mill. Fr. erhöht, prozentual also sehr emp-
findlich. Hieran partizipieren in erster Linie der Export-
rückgang von Portlandzement und die Zunahme der
Einfuhr von Tonindustriewaren und Rohstoffen. —x.

Mfruf an Sie gewervetteibenaen
z« Sîsâl WS x«mâ!

Die Leitung der Basler Mustermesse schickt sich

wiederum an, ihre Ausstellungsgebäulichkeiten, die sich

im nächsten Jahre in neuem Gewände dem Besucher

zeigen werden, den schweizerischen Handel- und Gewerbe-
treibenden zur Verfügung zu halten, damit diese ihre
Erzeugnisse und Waren darin zur Schau stellen können.

Jeder Handwerker und Gewerbetreibende wird sicher

mit großem Nutzen von dieser Gelegenheit, sich neue

Absatzgebiete für seine Waren zu erobern, Gebrauch
machen, wie auch jeder Handelsmann durch den Besuch

der Messe leicht in den Fall kommen wird, neue Be-

ziehungen anzuknüpfen und alte Handelsbeziehungen
ausbauen zu können. '

Eine recht rege und weitestgehende Beteiligung unserer

Mitglieder an dieser nationalen Veranstaltung ist durch-
aus angezeigt.

Wir richten daher an alle die es angehen mag, den

wohlerwogenen Appell, sich an der Mustermesse in Basel,
die vom 17. bis 27. Mai 1924 abgehalten wird, zu
beteiligen und sie zu besuchen. Keiner wird es bereuen,

wenn er dem Mahnrufe folgt!
Bern, 13. Dezember 1923.

Schweizerischer Gewerbeverband.
Der Präsident:

Dr. H. Tschumi.
Der Sekretär:

H. Galeazzi, Fürsprech.

das

YMîwlMKâ
Fürsorge für die Arbeitslose». Der Bundesrat hat

Volkswirtschaftsdepartement ermächtigt, den Kan-
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